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erst� einmal� die� Gebäude� genau� unter� die� Lupe� und� fanden� viele� interessante� Spielmöglichkeiten.� Was� auch� ganz� gut�
war,�denn�irgendwie�wollte�der�Sommer�nicht�kommen.�Erst�viel�Regen�und�Kälte�und�dann�ein�paar�Sonnenstrahlen,
fast�Aprilwetter.�Doch�das�Brettspiel�Monopoly�war�das�Spiel�dieser�drei�Wochen.�Es�wurde�von�allen�gespielt�in�vielen
verschieden�Varianten,�zu� jeder�Zeit.� In�der�ersten�Woche�haben�wir�auch�noch�Tischtennis�rund�um�die�Uhr�gespielt
und�Finn�ist�wirklich�ein�Meister�in�Schmetterbällen�spielen.�Die�Mädels�zogen�sich�gern�in�den�Zauberwald�zurück�und
verbrachten� fast�den�ganzen�Tag�mit�Rollenspielen.�Unsere�Ausflüge� fielen�buchstäblich� ins�Wasser�und�so�haben�wir
Waffeln�gebacken�und�Popcorn�gemacht.�Nachdem�wir�dann�in�ein�anderes�Gebäude�umgezogen�waren,�auf�Grund�der
Grundreinigung,� hatten� wir� dann� einen� Kicker� zur� Verfügung.� Und� so� nutzen� wir� die� paar� Sonnenstrahlen,� wenn� es�
welche�gab�und�fuhren�mit�großen�Dreirädern�über�den�Hof�oder�verbrachten�die�Zeit�mit�Fußball�in�der�Halle.�Auch�ein
Kickerturnier� wurde� veranstaltet� und� wir� nutzten� den� Sonnentag� am� Mittwoch� um� uns� im� Britzer� Garten� so� richtig�
abkühlen� zu� können� und� bei� Projekten� mit� Lehm� mitzuarbeiten.� Natürlich� waren� wir� auch� lecker� Eis� essen� und� in
unserer� letzten� Woche� dann� im� Kino� und� haben� Ice� Age� 4� geschaut.� Ein� lustiger� Film!� Zum� Abschied� haben� wir� am
Donnerstag� gegrillt� und� genossen� den� Sonnenschein� zwischen� den� ganzen� Wolken� und� Regenbrüchen.� Was� für� drei
Wochen.�Es�war�ein�schöne�und�interessante�Zeit�mit�vielen�unterschiedlichen�und�interessanten�Menschen,�doch�was
bleibt,�ist�die�Frage�nach�dem�Sommer.�Wo�ist�er�nur?�

Sommerferien�in�der�EFöB�
Ganz� ruhig� starteten�wir�am�16.7.12� in�die� zweite� Hälfte�der�Sommerferien.� Nachdem�unsere�Reisekinder,�mit� etwas
Busverspätung�abgefahren�waren,�genossen�die�restlichen�zwanzig�Kinder�die�Räume�für�sich.�
�

�
�
Am� Dienstag� in� der� ersten� Ferienwoche� haben� wir� wegen� des� schlechten� Wetters� vormittags� dann� spontan� Waffeln
gebacken�und�die�gab�es�mit�leckeren�Kirschen�und�Puderzucker.�Was�für�ein�Schmaus.�Zudem�wurde�in�unserer�EFöB�
fleißig� mit� Knete� gearbeitet.� Es� wurden� zwei� große� Packungen� Knetmaterial� zu� Wassertieren,� wie� Walen,� Quallen,
Schildkröten,�Krokodilen�und�vielem�mehr�geformt.�Dabei�entstanden�Tiere�in�2�und�3D,�was�ganz�besonders�spannend
zu�beobachten�war.�Auch�das�notwendige�Mischen�der�lediglich�vorhandenen�Grundfarben�stellte�sich�als�vollkommen
problemlos�dar.�Der�Aquazoo�konnte�dann�mit�nach�Hause�genommen�werden�und�verschönert�bestimmt�die�eine�oder
andere�Ecke�des�Zimmers.�
�
Am� Mittwoch� fiel� unser� „Sandburgen� bauen“� dem� Regen� zum� Opfer.� Stattdessen� haben� wir� leckeres� Popcorn� selber
gemacht�und�es�mit�Schokolade�überzogen.�Die�Süßschnäbel�haben�nicht�nur�das�Popcorn�überzogen,�auch�so�mancher
Finger�und�Mund�war�voll�mit�Weißer��und�Vollmilchschokolade.��
�
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�
�
Bei�Aus��und�Umräumen�der�Räume�und�Schränke�fanden�wir�etliche�Puzzle,�die�in�so�einer�grauen�Regenzeit�wieder�auf
ihre�Vollzähligkeit�überprüft�werden�mussten.��
�

�
�
Und� so� geschah� es� das� alle� Kinder� und� Erzieher� gemeinsam� an� den� Tischen� Platz� nahmen� und� ein� Puzzle� nach� dem
anderen�zusammenzusetzen�versuchte.�Außerdem�hatten�die�Kinder�viel�Spaß�beim�Experimentieren�mit�Wasser.��
�

�
�
Am�Freitag�gab�es�dann�ohne�Ende�Eis,�ob�Vanille�,�Schoko��oder�Erdbeereis,�ganz�egal,�das�konnten�sich�die�Kinder�mit
verschiedensten�Streuseln�und/oder�Schlagsahne�selbst�zusammenstellen.�Ein�schöner�Wochenabschluss.�
�
In� der� 2.� Ferienwoche� haben� wir� mit� den� Kindern� unter� anderen� einen� schönen� Ausflug� nach� Kladow� gemacht.� Bei
wunderschönem�Sommerwetter�sind�wir�vom�Wannsee�mit�der�Fähre�nach�Kladow�gestartet.�Wir�hatten�alle�viel�Freude
und� genossen� die� Atmosphäre.� Vorbei� am� Strandbad� Wannsee� und� vielen� anderen� Schiffen� haben� wir� nach� einer�
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viertelstündigen�Schiffstour� in�Kladow�angelegt.�Nachdem�wir� in�Kladow�erst�einmal�gepicknickt�haben,�wurde� fleißig
Federball,�Fußball�und�Frisbee�gespielt.�Zum�Schluss�sind�wir�noch�alle�auf�einen�großen�Abenteuerspielplatz�gegangen,�
wo�die�Kinder�mit�viel�Begeisterung�in�ihrem�Spiel�waren.�Bevor�die�Fähre�uns�wieder��nach�Wannsee�brachte�und�wir
unsere�Fahrt�zurück�zum�Hort�einschlugen,�gab�es�für�alle�noch�ein�Eis�zur�Erfrischung.��
�

� � �

�
�
Der� Mittwoch� lud� dann� zum� Verweilen� im� Freien� ein.� Aus� diesem� Grund� wurden� zwei� Tische� unter� unseren
Walnussbaum� getragen� und� sämtliches� Bastelmaterial� darauf� verteilt.� Die� Aufgabe� lautete:� Mal� mit� Sand� und� Farbe.
Und� es� entstanden� wundervolle� Geburtstagsbilder,� Sonnenuntergänge� und� Sandsterne.� Die� eine� Stunde� reichte� gar
nicht�aus�und�so�standen�die�zwei�Tische�bis�zum�Nachmittag�hinein�und�jeder�konnte�sich�einmal�kreativ�entfalten.���
�

��� �
�
Am�Donnerstag�ging�es�dann�mit�allen�Kindern�zum�Schlachtensee,�wo�wir�gemeinsam�ein�Picknick�gemacht�haben�und
ein�wenig�Planschen�konnten.�Das�Wetter�hat�super�mitgespielt���endlich�war�es�Sommer!�
Am�Meer�gehören�Kleckerburgen�einfach�dazu.�Und�auch� in�den�Sommerferien,�die�unter�dem�Motto�Wasser�stehen,
dürfen� sie� nicht� fehlen.� So� wurde� Freitag� kurzerhand� der� Gartenschlauch� unter� das� Klettergerüst� verlegt� und� schon
entstand�ein�ganzer�Canyon�mit�Staudämmen�und�Burgen�an�den�Ufern.��
�
Die�3.�Ferienwoche�starteten�wir�mit�einem�Ausflug�in�das�Klärwerk�in�Stahnsdorf.��
�
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��� �
�
Unsere�Kinder�wurden�bei�Ankunft�von�einem�sehr�netten�Mitarbeiter�empfangen,�der�uns�durch�das�Klärwerk�führte�
und�uns�alles�ganz�toll�erklärte.�Unsere�Kinder�konnten�hier�sehen,�was�mit�dem�Wasser�passiert,�das�sie�zu�Hause�zum
Beispiel�beim�Duschen,�Baden,�Abwaschen�oder�bei� ihrem�täglichen�Toillettengang�verbrauchen.�Es�gab�verschiedene
Reinigungsbecken�im�Klärwerk.�In�einem�wurde�der�Sand,�der�meistens�vom�Regen�in�die�Gullis�gelangt,�aus�dem�Wasser
gefiltert.� In�einem�anderen�Reinigungsbecken�konnten�wir�sehen,�wie�Toilettenpapier�und�andere�Dinge,�die�so� in�die
Kanalisation�gelangen,�aus�dem�Wasser�gefiltert�wurde.�Die�Kinder�waren�sehr�neugierig�und�interessiert�und�konnten
lernen,�wie�das�Wasser� in�vielen�verschiedenen�Stufen�gereinigt�wird�und�zum�Schluss�sauber� in�die�Flüsse,�Seen�und
Kanäle�fließt.�
�
Am�Dienstag,�den�31.7.12,�den�letzten�Tag�unserer�Viertklässler,�gingen�wir�in�die�Wasserwerkstatt.�Mit�dem�Bus�durch
Berlin�und�allen�sieben�Sachen�sind�wir�angekommen.�Kaum�waren�wir�da,�stürzten�sich�die�Kinder�auf�die�erste�Station.
Während�die�Erzieher�sich�entspannten,�gab�es�bei�den�Kids�eine�wilde�Wasserschlacht.�Es�gab�auch�Forscher,�die�einen�
Auftrag�bekamen���zu�denen�gehörten:�Vanessa�R.,�Vanessa�H.,�Lisa�L.,�Jadzia,�Fjon�und�Fabian,�die�für�ihre�Arbeit�(das
Beschreiben� und� Malen� einer� Station)� eine� kleine� Belohnung� erhalten� haben.� Schwammschlachten,� spannende�
Experimente�und�lustige�Stationen�füllten�den�Tag.�Als�die�Zeit�um�war,�wollte�kein�Kind�wieder�weg�von�seiner�Station.
Noch�schnell�etwas�essen�und�ab�in�den�Bus.�Das�war�ein�aufregender�und�schöner�Tag.�
�
Der� erste� Tag� für� unsere� neuen� Erstklässler� war� der� 1.8.12� und� es� sollte� ein� gemeinsames� Event� stattfinden.� Wir
entschieden� uns� für� Wassermelonenwettessen� (was� für� ein� Wort).� Diese� gigantischen� Früchte� mussten� jedoch� erst
besorgt�werden.�Zum�Glück�fanden�sich�auch�gleich�Jadzia�und�Florian�zum�Einkaufen�unterstützend�ein.�Drei�Melonen�
sollten�diesen�Tag�nicht�heil�überstehen.�Und�so�war�es�auch.�Potzblitz�waren�die�Stücke�weg�und� jeder�war�mal�der
Schnellste.� Am� Ende� starteten� wir� –� auf� Fabians� Wunsch� hin� –� noch� ein� Wassermelonenkernweitspuckwettbewerb�
(dieses�Wort�wäre�beim�Galgenmännchen�der�Hit),�den�Dominik�H.�erfolgreich�um�zwei�Steinlängen�gewann.��
�

�
�
Der�vorletzte�Ferientag�wurde�mit�zwei�Stunden�stehen�in�der�Küche�eingeleitet.�Unser�Praktikant�Herr�Voßkamp�und
Frau�Reinhardt� füllten�und�schnürten�etwa�130�Wasserbomben,�die� innerhalb�von�sage�und�schreibe�ZEHN�Sekunden
mit� Spiel� und� Spaß� zerplatzten.� Aber� es� hatten� alle� innerhalb� dieser� kurzen� Zeit� so� viel� Spaß,� dass� sich� sogar� das
Abschnüren�der�Finger�und�das�"Wir�machen�erst�nach�dem�Mittagessen�die�Wasserbombenschlacht"�definitiv�gelohnt
haben.��
�
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�
�
Und�unser�letzter�Ferientag�stand�unter�dem�Motto�„Wasserparty“.�Vielen�Dank�an�alle�für�das�tolle�Büffet!!!�Leider�fiel
die�Wasserparty�wegen�des�Regens�fast�ins�Wasser���…��aber�ein�paar�Wasserspiele�konnten�wir�dann�doch�in�unserer
Mensa�stattfinden�lassen.�
�

��� �
�
Noch�eine�große�Bitte�an�unsere�Eltern�
Für�die�Sommerferien�waren�65���80�Kinder�angemeldet.�Wegen�der�zu�erwartenden,�eher�hohen�Kinderzahl,�durften�die
Erzieher� und� Erzieherinnen� teilweise� keine� Urlaubstage� nehmen� und� müssen� ihre� Überstunden� oder� Urlaubstage� im
EFöB�Alltag�abbummeln.�In�den�Ferien�kamen�jedoch�nur�wenige�Kinder�(um�die�25).�Deshalb�war�es�sehr�schade,�dass
diese�Tage�nicht�für�Urlaubstage�genutzt�werden�konnten.�Auch�das�Essen�musste�zurückgehen,�das�zu�viel�bestellt�war
und�verschiedene�Ausflüge�wurden�nicht�geplant,�weil�wir�sehr�viele�Kinder�erwarteten.�Unsere�Bitte�ist�daher�heute�an
Sie,�dass�Sie�dies�in�den�künftigen�Ferien�bedenken.�Es�wäre�sehr�hilfreich,�wenn�Sie�Ihr�Kind�nur�dann�anmelden,�wenn
es�wirklich�die�EFöB�besuchen�wird���Vielen�Dank!�
�
�
Hortreise�vom�16.7.12�bis�20.7.12�zum�KIEZ�Hölzerner�See�
�
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� � �

�
�
Wir� waren� im� See� schwimmen,� haben� die� Disco� besucht,� waren� gemeinsam� im� Kino,� haben� eine
Fledermauswanderungen� gemacht,� erfuhren� etwas� über� die� Tiere� des� Kiez� und� schlichen� nachts� zum� Moor� und
erzählten�uns�dort�Gruselgeschichten�im�Wald,�wir�grillten�und�machten�Lagerfeuer,�fuhren�mit�dem�Dampfer�über�den
Hölzernen�See,�wir�haben�getröstet�und�wir�haben�gelacht,�wir�haben�abends�Werwolf�gespielt�und�wir�haben�ganz�viele
Süßigkeiten�verteilt,�wir�haben�auf�den�Tischen�getanzt�und�wir�haben�am�frühen�Morgen�mit�lauter�Musik�die�Kinder
und�Erzieherinnen�aufgeweckt,�um�sie�zu�ärgern��.�Wir�haben�Gute��Nacht��Geschichten�erzählt�und�gemeckert,�wenn�
die�Kinder�um�1.00�Uhr�nachts�immer�noch�wach�waren.�Wir�haben�Kerzen�für�die�Eltern�gemacht�und�sind�ganz�viel�im
Wald�spazieren�gewesen.�Wir�haben�Briefe�an�unsere�Liebsten�geschrieben�und�freuten�uns,�als�die�Liebsten�aus�dem
Hort�(Frau�Beck�und�Frau�Reinhardt)�uns�mit�einem�Besuch�überraschten.�Und�was�ganz�wichtig�war,�wir�haben�all�diese
schönen�Momente�auf�Fotos�festgehalten.��
�

�
�
Es� findet�ein�Nachtreffen� � für�Kinder�und�Eltern,�bei�dem�wir�uns�dann�gemeinsam�diese�schönen�Momente�nochmal
anschauen�werden,�statt.�Der�genauer�Termin�wird�noch�bekannt�gegeben!�Ein�dickes�Lob�an�die�tollsten�Kinder,�die�sich�
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